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Dienstag den 14. M ä r z I5l37.

Acmtliche Verlautbarungen.
Z. 2c)5. (3)

K u n d m a c h u n g .
I m hiesigen k. k. Ml!'tär-Verpsseg«-Ma-

gazinS-Gebäude ist ein Schüttboden für Hooo
Mcyen Frucht, dann ein gemauertes Heudepot
nnt einem Fassungsraum von lono Centnern,
auf die Ze,t vom l . April bls snde August
3 8 3 ' , zu v^rmiethen.

Diejenigen, welche diese zwei Localitaten
in Miethe zu übernehmen gedenken, belieben
sich am i9 . dieses um die H. Vormittagsflunde
,n der hiesigen k. k. M,l 'tär-Verpfiegs-Maga,
ga^lns- Kanzln zur dießfall'gen ^citation ein»
zufindcn.

Laibach den 3. März , 8 5 / .
Z^ 3o5. (2)

Große - Wein-
A i e i t a t i o n .

Vom Oberamte Gonobiy m Stepermark,
Eillicr-Krerses, werdende herrfchafcl,chcnWein-
verrathe, aus der sämmtlich vor dem Froste ein?
gebrachten i836ger und i635ger Fcchfunss, im
»«»sieigerungswcge an naMchendeli Tagen
und Orten hintangegeben werden, a ls:

Am 5. Apri l i657 zu Sciyklosser,
Eigetibau vom Jahre i 8 3 6 , i bb Eimer,
Z hend und Bergrecht „ 638 „
Etgenbau vcm Jahre i635/ »'5 ,,

Am 6- April l6Z7 z« Scitzdorf,
Eigenbau vom Jahre i L 5 6 , 36l> Eimer,
Zchelw ,̂  ,̂  ,„ /̂ ä5 „
Elgenbau und Zchend i855/ »35 „

Am 7. Apll l i837zu Oplctmtz,
rother C'lgenbau v. I . i836, 25 Eimer^
w'ßer „ ^ ^ 1^5 ,̂
Zehcnd und Bergrecht „ ä3o ,5

Am 8. AprU z837 zu Gonobltz,
rother Vmaner v. I . 1826, 25 Elmer,
rothen Gonobitzer „, 20 „
wnßer Iuttersbcrgcr „ Zoo «
anderer Eigenbau 5^5

Eigenb.u.Bergr. v . J . 1835 670 "
.Plczu werden Kauflustige mit dem Bemer-

ken emgcladen, daß die Weine größtcntheils in
Halbgebünden erllegen> und mit demselben

hmtangsgeben werden und daß nach Belieben
der Kaufer bei der Versteigerung die Hälfte des
Kaufschillmgs, und die andere Hälfte bei der
Abfuhr der Wcme, die im herrschaftlichen Kel-
ler auf Gefahr dcs Käufers mehrere Wochen
liegen bleiben mögen, entrichtet werden könne.

Oberamt Gonobltz am l . März i837>

vermischte ^erlautbaruttgen.
Z . ,2oc>. (2) Nr . 64.

E d i c t .
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Reis.

nitz wird hil'mll allgemein l'und geinacht: Es sey
auf Ansuchen dcs Anlon SeN.an von Nicdergcläuth,
wcgen ihm schuldigen 5o fl. c. 5. c., in Lie crccu-
twe Feilbiethulig der, dem 2lnton Leusieck von
Fricsacd gchonqen, und auf » i , ^ st. 20 kr. execu»
tw geschätztem Realttät, gewi l l te r , und es seyen
znr Vornahme derselben drei Feilbiethungstagsar.
zungen, uno zwar auf dcn ,6. M ä r z , 2». Apr i l
und l g . M a i I. I . , jedesmahl Vormittags um <?
Uhr m Locc der Realität mic dem Beisahe ange«
ordnet worden, daß, wenn obcrwähnle Realität
bei der «rsten oder zweiten Fcilbietbung nicht um
oder über Sen Schayungswcvrh an M a n n gebracht
werden könnte, bcl der drillen auch unter demsel.
ben hintangegeben werden würde. Die Licitationö»
bedingnisse unv das Scdätzungsprotocoli tonnen
täglich m üieftr AmlSkanzlet eingesehen werden.

Bezirksgericht Reifnitz den ,4 . Jänner »LZ?.

3- 5o2. (2) N r . 3ao.
O d i c t.

^ Vom Bezirksgerichte der Herrschaft Reisnitz
wlrd hicmit kund gemacht: Eö fc» auf Ansuche»
eer Andrcaä Orafchem'schcn Erben von Buchels-
o " t , ln den licitationslveiscn Verkauf der, dem
icllgen Andrcaö Orascbem, Ullauber^dcs löblichen
r.r. ^rlnzHahcnlohe Infanterie.Regiments, gehö-
ngen, ,n Mstle liegenden, Ler löblichen Herrschaft
Rc.fn.tz « ' ^ Ulb Fol. 527 n.sbaren ' / , Kcmfrrckts-
hudc ^ m m t A n . und Zuc,chör um den Schäl,
zung.wcrch pr. 35° ss. M . M . gcwiliiget, und zur
Vornahme desselben dcr Tag auf den I I . März d,.
^ . Vormittags um »0 Uhr im Orte LI«tts bestimmt
worden: an welchem Tage zur bestimmten Zeit aNe
Kauslustrgen erscheinen zu wollen eingeladen stnd.

Bezirksgericht Reifnih dcn , , . Februar 16)7.

Z . 3o , . («) Nr. 2848.
E d i- c t.

Von dem Bezirksgerichte der Herrschast Reif-
niy wire hiemit allgemein kund gemacht: E6 sey
auf Ansuchcn des Pau l Maycrle ron Vornschloß,
Bezirk Pö lwnd, in die ReassumisunK der executt-
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ven Feilbiethmig der, dem Johann Burgar von
Reifniy gehörigen, der Herrschaft Reifnih «ud Urb.
Fol. »»2 biegbaren, und auf g52 ft. geschätzten
Realitäten, wegen schuldigen 232 ft. c.«. c gewil«
liget, und zur Vornahme derselben brei Feilbie»
thungslagf.ihungen, und zwar auf den 26. Jänner,
28. Februar und 2». März l. I . ,337 Vormittags
um »<, Uhr in Loco Reifnitz mit dcm Beisatze an«
geordnet worden, daß, wenn obelivähnte Realität
bei 5er eisten oder zweiten Fcilbielhung nickt um
oder über dcn Schätzungswert!) a»» Mann gekracht
werden könnte, bei oer dritten auch unter dcmsel»
den hintangegeben werden würde. Die i!icitations»
bedingnisse und das Schätzungsprotocoll tdnnen
täglich hieramls eingesehen werden.

Bezirksgericht Reifnih den 29. November »837.
A n m e r k u n g . Bei der ersten nno zweiten

Feilbiethungstagsahung hat sich lein Kaustu«
siigcr gemeldet.

Z . 3o3. (2) Nxt l .Nr . ^29,.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Fes Herzogth. Gottschee
wird hiemit allgemein kund geinacht: tZs seye auf
Ansuchen der Mar ia Perz von Goltschee. »n tie
e^ecutlve Versteigerung der Machias Ramor'schen
Rralitälen und Fährnisse von daselbst, wegen
schuldigen 23 st. 6. M . c. 5. c. gewilligt, und zu
deren Vornahme die Tagsayungen aus den «».
Apr i l , 1«. M a i und 12. Juni »637, jederzeit
Vormittags 9 Uhr in Loco Gactschee mit dem Bei«
sahe anberaumt worden, daß, faNs diese Realilä«
ten weder bei der ersten »och zweiten Fcilbiethung
um den Schätzungswert!) an Mann gebracht wer«
den könnten, selbe bei der dritten auch unter der
Schätzung hintangegedcn werden wurden.

Die LicitHlioilsbedingnisse und das Schal«
zungsprotocoll tonnen hicramls eingesehen wcrdea.

Bezirksgericht Gotlschee am 22. Dec. »636.

Z. 5o4. (2) I . N r . 35.
O d i c t.

Bon d?m Bezirksgerichte Hciscnberg wird den
unbekannten Erben des, unterm »1. October,6,3
verstorbenen Jacob Kinkopf von Unterwarmbcrg
H. 2ir. 4 , hiemit bekannt gegeben: lZs habe wider
sie unterm »3. Jänner l. I der Gcorg Kinkopf
von Untcrwarmbcrg, die Klage auf Zuerkennung
tes Eigenthums dcr von ihm, wider den seligen Ja .
cob Kmkopf ersessenen, dcm Herzogthume Gottschee
5uli Rcct. Nr. 702 dienstbaren /̂,, Urbars'Hubc
sammt Wohn» und Wirtschaftsgebäuden in Un«
terlrarmberg H. Nr. ^ , nebst dein Rechte d^r Ge«
Wahrnehmung an dieser Realität hierorts cinge-
cracht, worüber die Tagsatzung zum mündlichen
Verfahren auf den »6. M a i l. I . Vormittags 9
Uhr bei diesem Gerichte angeordnet wurde. Da
ter Aufenthaltsort der Geklagten unbekannt ist und
da sie aus den k. k. Erbländern abwesend seyn kön«
ncn, so hat man zu ihrer Vertheidigung und auf
kcren Gefahr und Kosten den Herrn Mathias Fink,
Oberlichter zu Üangenthon, alö Surator aufgestellt,
mit welchem die angebrachte Rechtssache nach der

für die k.k. österreichischen Staaten vorgeschriebenen
Gerichtsordnungen ausgetragen und entschieden
werden wird.

Dessen werden die geklagten Irden zu der«
Onde erinnert, damit sie zu rechter Zeit entweder
selbst zu erscheinen, oder sich einen andern Sach.
waller zu bestellen und diesem Gerichte namhaft
zu machen, oder dem aufgestellten Surator, Hrn.
Mathias Fink, ihre Behelfe an die Hand zu aeben,
oder in andere dienliche Wege einzuschreiten wissen
mögen, widrigenS sie sich oie auS einer V^absäu.
mung entstehenden üblen Folgen selbst zuzuschreiben
haben werden.

Bezirksgericht Seisenberg am ,5. Febr. »837.

3- 2 lo . (2) Nr . »6,.
G d , c t.

Von dem Bezirksgerichte Flödnig wird hiemit
bekannt gemacht: Gs sey tem Ulrich Rosmann
von Flüdnig, wegen seines erwiesenen HangeS zu?
Be«schwendung, die freiePermögenöoerwaltung ab,
genommen, und ihm Andreas Tomel von Unter-
pirnitsch zum Curator beigegeben worden. Wel«
ches mit dcm Anhange zur allgemeinen Kenntniß
gebracht wi rd, daß sich Jedermann geg«n aNfälN«
gen Schaden zu hüthen wissen werde.

Bezirksgericht Fla>,ig den 4. März ,337.

Z . 296. (5) ^ Nr. 263."
3 i c i t a t i 0 n

ver Johann Kutetz'schen Verlaß-Kaische
in Sal loch.

Vom s. k. Bezirksgerichte Adelsberg, a l i
Vcrlaßabhandlungs.Instanz, wird hiemit kund ge«
macht: Gs sey auf dcn Antrag des Verlaß »tZura«
tors, in die Versteigerung der, nach dem verstor«
denen Johann Kuketz zu Salioch rückgclassenen,
der Oamcralherrschaft Adelsberg zu!, Urb. Nr. »63'V«
dienstbaren Kaische nebst Gärtchen, gewiNiget, und
die dießfäNige Feilbiethungstagsahung auf den Z8.
März ,837 Vormittags um »o Uhr in der Amts'
kanzlei zu Adelsberg angeordnet worden.

Hiezu werden Kauflustige mit dem Beisätze
geladen, daß diese Realität um den gerichtlich er«
hobcncn Schätzungölveith pr. 60 fi. M , M . ausge-
rufen werde, u„o dah dcr Meisibolh sogleich bar
zu erlegen seyn wird.

K. K. Bezirksgericht Adelsberg am ,. März
«65?.

Z. 3 i2 . (2)

Bekanntmachung.
Die Endesunterschriebenen machen hiemit

bekannt, daß der am l5 . Avri l l 3 3 l errichtete,
und beun hiesigen Magistrate protocolline Han-
dels« und Speditions - Gcsellschafts , Verlrag
mit Herrn Joseph Ianeschitsch, am tH. Apri l
l83? sein Ende erreichen w i rd , und daß die
Unterschriebenen sodann ihre elgenchümliche
rcale Schntttwaarm-Handlungs - und Spe»
ditionsgerechtsqme, wtlche bisher unter d«r
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Firma: „Math. Kattin k Comv." bestand, vom
,5. April ' lL)? unter ihren alleinigen Namen
fortführen werden. ^ .«^

S:e ersuchen daher alle ihre verehrten I ' . L.
Handelsfreunoe und die etwa sonst Inleresslrten,
alle Verrechnungen, welche sie an die Firma:'
„Ma th . Kattin A. Comp." zu stellen haben,
bis zum i5 . April 18I7 an die Unterschriebe-
nen vorzulegen, um das Compagnie-Geschäft
ordnungsmäßig abschließen zu können, und in
die Zukunft nur für ihre eigenhändige Fertigung
haftend bleiben wollen.

Pettau den 6. März 1827.
M a t h i a s K a t t i n .

S a r a K a t t i n ,
geborne KasteNih.

Z . 3o3. (2)

Hauttemigungs - Wasser.
M i t hoher k. k. Gubernialbewllligung aus

Prag , ist das von der löblichen Wiener- und
Prager medicinischen Facultät approbirte
Hautreiniguugs, Wasser bei Herrn Matthaus
Kraschowitz am Platz Nr . 240, in Flaschen
sammt dem gehörigen Gcbrauchzcttel, un Prei-
se von 1 fi. E. M . , eckt zu bekommen.

Selbes remigt die Haut von allen Spros«
sen und Flecken, glättet das Gesicht und macht
überhaupt die Haut am Gesichte, Nacken und
Hände weiß und linde.

Z. «91« (3) ^

Ankündigung.
V e r s i c h e r u n g e n f ü r r e i s e n d e
W a a r e n , G e t r e i d e u n d E f -
f e c t e n a u f dem S a v e - S t r o -
me, k ö n n e n n u n b e i d e r e i t s b e -
g o n n e n e r S c h i f f f a h r t t ä g -

l ich geschlossen w e r d e n .
Der Unterzeichnete, als Haupt-

agent der k. k. pnvileglttön Azienda-
APcuratrice in Tr ie f t , der sich zu-
A"ch für Feuer- Versicherungen aller
> bestens empfiehlt, macht hievon
0le Pftlchtgemaße Anzeige, und biethet
Jedermann seme dieMligen Dienste
ergebenst an; bemerkt jedoch, daß er
seme Schreibstube nun nicht mehr zu
ebener Erde, sondern bis zur wettern
Bekanntmachung im ersten Stocke,

in seinem eigenen Hause N r . 28 am
Congreßplatz, verseht habe, und täg-
lich Vormittags von »0 bis »2 Uhr,
und Nachmittags von 5 bis 5 Uhr zu
treffen fty.

Laibach am 5. Mär ; i337.
F e r d i n a n d I o s . S c h m i d t .

3- 293. (Z)
Es werden auf freie und un-

terthänige Realitäten Oberkrams
5o00 fi. C. M . in verschiedenen Par-
thren, auch zu 1000 st., gegen voll-
kommene Pupillarsichcrheit, wobei
sich dle Art der Constatirung des Hy-
pothekwerthes gewählt werden kann,
aufzunehmen gesucht. Die Capitals-
besllzer belieben sich dießfalls an den
Pächter der Gül t Werneg, Alex I e -
r ina , Haus-Nr. l55 zu Krainburg,
portofrei zu verwenden.

3< I07. (3) " "

Nachricht.
Das Haus Nr. io in Hühner-

dorf ist zu verkaufen. Nähere Aus-
kunft ertheUt das Zeitungs-Comp-
toir.
3- 1667. (3^)

Leopo ld P a t e r n o l l i , Inhaber einer
wohlassortirtenBuch-, Kunst- , Muslkal ien-
und Schreibmaterial ien-Handlung m Lai-
bach am Hauvtplahc, welche Nets m»t allen
erscheinenden erlaubten Nova's in diesen Fächern
versehen «st, empfiehlt sich Hienut zum geneigten
ZMvruch und zur Besorgung jeder schllftllchen
Bestellung. DemLesepublicum derProvinzKraln
und der Hauptstadt L a i b a c h empfiehlt er auch
zurgeneigtcnTheilnahlncscineLeihblbllothek,
welche 5 0 9 7 B a n d e ohne d,e Doubletten
zählt, worunter Werke aus allen Fächern der
Literatur und Belletvlstlk in deutscher, dann

! auch eine schöne Anzahl in italienischer, franzö-
sischer und englischer Sprache. Die Bedingun-
gen sind sehr bi l l ig, und man kann sich sowohl
auf l Tag als auf 6 Tage, i Monat, Halbjahr
und l Jahr, nach Bclleben taglich abonnircn.
Die Cataloge kosten zusammen Zo kr., können
aber auch gratis emgcschen werden.



Z. 275. (4) "» !83 —

E l s i e u n d e i n z i g e
unwiderruflich g Zss 2 0 . ^ ! Ü t dieses Jahres

durch das k. k. priv. Großhcmdlungshaus Hammer ««, Kar is in Wien
zur Ziehung kommende Lotterie der

HmsMst Eßrtnblluscll
in Kärnthen,

UNd

des Mauses A r . 7tt i n V a d e n ^
o h n e F r e i l o s e , d a m i t a l l e T r e f f e r

nur den gewöhnlichen, verkäuflichen Lsftn zufallen.
Haupttreffer 200,000 Gulden W. W.
Nebentreffer 400,000 Gulden W. W.

Gesammtgewinn-Summe laut Spielplan:

G u l d e n U H ^ ^ > » « A « D Wien.Wahr.,
vertheilt in die namhaften Treffer von Gulden

200,000, 100,000> 75,000, 50,000, 25,000, 20,s)00, 1.2,000, 10,000, 7000, L000, 5000, ^00V-
3000, 2000 u. f. w.

Diese Lotterie enthält — was noch nie der Fall war —
4 Treffer von t000<>, ? 5 W , 6000 und 2 5 W ^osen.

Agent für diese Lotterie ist in ?aibach der Handelsmann J o h a n n E v . W u t s c h e v v
woselbst auch Spielpläne und Abbildungen der Realitäten gratis verabfolgt werden.



Anhang zur Naibacher Ueitung.
«tours vom 9. Mär j 1837.

detto detco zu 3 v.H. (in CM.) ?5 7^6

detto detto v. I . .334 fur 5«o fi. C"^M.) 56? h.

Obligaeron der w Zloreuz,
Genua, Deutschland und
der Schweiz aufgenomme- „
«en Anlehen zu 2 ^4 v. H. (in CM.) 69 ^4

VetreiV ^Durchschnitts - Vreift
in Laidach am n . März 16I7.

Mark tp re i se .
Em Wien.Metzen Weitzen, . . 3 st. 3 V. kr.

^ — Kut'urutz . . - " « " "
^_ Haldfrucht - " - « 77 "

^ __ Korn . . - ' " ^ ,, "
__ _ Gcrsie . . . » " ^7 ,̂  -
__ __ Hirse . - - » " ^ < , 7 "
_ _ Heiden . - » » 4^ /4 »

Hafer . . » » „ 5 »

K. N. NottoziehuttSen.
I n Gratz am 11. März 1827'-

2 . 7. 5. 25 . 5 i .
D ie nächste Ziehung wird am 22. M ä r z

18)7 w Gral) gehalten werden.

F-remven - Änjeig-r

der hier Angekommenen und Abgere is te l t .

D e n 6. M ä r z 1857.

Hr. Spnidion Mühlbacher, Haupt-Vleygewerker,
von M.genftn: nach Grätz. - > Hc. He.nr.ch Koob
Haudclsrciftndcr, von Ovätz n ĉh Tr>cst. —- ^>^ " "
v. Neij^, Handelsmann, von Trlest. — Hr. ^o,ipl)
Spitz, Handelsmann, von Marburg nach Klagensurr.

Den 7. Hr. Carl Graf von Grottcneg, ^and«
stand in Kärnlen, von Triest nach Klagenfurt. — Hr.
Franz ZwecUnger. Privat-Agent, und Fiau Iosepha
v, Sliek,. k. k. Beamlens. Gattinn, beide von Triest
"ach Wi?n.'— Hr. Anton Scarnino-, k. k. Regiments«
^c>))ian, von Grätz nach Venedig.

D°n 8. Hr. Girolomc Vincherle, Hand«Ismann ;
Hr. Omobon D^dmcllo, Inspector, und Hr. Iosepk
Ferdinand Henisch. Handelsmann, aüe drei von Triest
nilch Wien. -_ H^ Eduard v. Iokanotti, k. k. Ober«
'litutlncmt, von Cremona nach Poßegg.

Den 9. Hr. Carl Friedrich Nebiugtr, Handels'
lkiftnder, von Klag<nfurt nach Triest.

DkN ^U. Hr. Iosepl) Glanz,,, pliuil. Eisenguß.
Fabricant, und Hr, Ioscvl) Herlrum, Hand«ls-Lon-
lor.ist, beide von Wien nach Tricst.

Den »1. Hr. (5arl Freiherr v. Schweiger, k. k.
Lieutenant, nach Tamow.

AemtliOe Verlautbarungen.
Z . 319. ( l )

K u n d m a c h u n g .
Auf hohe Anordnung hat der k. k. illyrisch-

innerösterreichische Beschall« und Rimontirungs-
Possen Se'lo für den Kavallerie-Dienst, eine
desiimmte Anzahl schwerer und leichter Ga l -
tung Rimonten, im Alter von 4 — 5 Iahvn ,
aus freier Hand anzukaufen.

Das Maß einer Cürassicr - Rimonte Besicht
in ,5 Faust 2 Zo l l ; das Maß einer Dwgoner-
Rimonte besteht in i 5 Faust; das Muß einer
leichten Nimonre besteht in !H Faust 3 Zoll.

Die Pferde müssen fehlerfrei und vollkom-
men gesund seyn.
Das Maximum des Einkaufspreises besieht:

für eine Cürasser-Rimonte in 160 fi. C. M .
„ „ Dragoner-Rimonte „ 12b „ „
„ „ leichte Rimonte „ 112 „ .,

5. Der Assentplatz ist im Locale des Beschäll-
posiens zu Sello nächst?aibach.

Die Assentirung wird uom 18. März d.
I . an jcden Mlttwoch und Samstag von ,0 blS
12 Uhr Vormittags vorgenommen werden.

Die Licferüngslustigen werden eingeladen,
mit den Pferden noch im Laufe des MonaiS
März und Anfangs Apri l in Scllo zu erschei-
nen, weil sobald die bestimmte Anzahl Pferde
angekauft seyn wi rd , svatcr einlangende Pferde
nicht mehr berücksichtigt werden könnten.

3- 294. (2) N r . " " / „ l K. O.
C o n c u r s .

Bei der illyrlschen Cameral-Dezirks-Ver«
waltung ln ialbach, lst etne Rcchnungsossl-
cialenNeNe m»t dem Gehalte jährlicher Fünfhun«
dert Gulden, und eine Rechnungsaccesslsten-
fielle Mlt dem Gehalte jährlicher Dreihundert
Gulden, vromsorlsch Zu besetzen, wozu die Be-
werdüngeftlss bis i « . Apri l l . I . fesig'scyr
wlid. — Diejenigen, welche sich um dlese
beiden Dienstesftelltn, und in so ferne durch
d?ren Besetzungen RechnungslAccessl^enssellen
:l 35o, 3oo und 260 f!« erleblgel werden soll»
ten, um dllse letzteren bewerben wollen, häf
ben sich Übee die zurücfgcleilNn Gt'udle'N, über̂
die erworbenen Gefal l« und Nechnung^kennl«.
nisse, insbesondere hmsilb^lck der Gefälls, ul?y^
Eontrak)^nd'Verrechnunge.VorschriftfN> t""^"
Über ,hre Moralität und bisherig« dien^llche
Verwendung, dann auch hinsichtlich »hr«r all-
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faüigen Verwandtschaft oder Schwagerschaft
mlt den Beamten der illyrzschen Bezirks »Ver-
maltungen auszuweisen, und ihre belegten
Gesuche im vorgeschlichenen Wege zu überrci-
chefi. — Von der k. t. illyrijch » küftenländl,
scheu Camera!» Gefallen» Verwaltung, laibach
am H' März i 6 3 / .

^?i^(2)^ N r . 2524/U.
M l n u e n d o ' L i c i t a t i o n ,

i n B e t r e f f e in»ger C o n s e r v a t i o n s -
H e r s t e l l u n g e n an d e m A e r a r i a l - Z o l l «
i l m t s h a u s e zu P i r t s c h e nächst B r v d .

Hl<r Bewnkung einiger konseruations,
Hersteilungen an dem Aerarial-Zollamtshause
zu Plrlsche nächst B r o d , wird am 5. Apri l
1 3 3 / , um ,a Uhr Vormittags belm benann-
ten Amte eine neuerliche Minuendo-Licitation
ahgehalcen werden. — Diese Herstellung um,
faßt folgende Profeffloniften'Arbelten und Ma«
ier«al»L,eferus!gen m den beigesetzten Betragen
des Kosten-Ueberschlags, a ls ;
dle Maurer . Arbeit pr. . . 67 st. 53 kr.
das Maurer»Materlale pr. . 106 „ »3 ,.
die Zlmmermanns: Arbeit pr. 25 „ 11 „
dasZlmmermsnns.M<Uevlale pr. 2Ü0 „ Zo „
die Tischler-Arbeit pr. . . 7 „ 2c» «
die Schlosser'Arbeit pe. » . z i „ 5 6 „
d's Glaser - Ackclt pr. . . . — ,, l 2 „
dl« Hafner« Ardcit pr. . . 12 ,, — „

zusammen 5 i 5 fi. ^5 kr.
Dieß wird mit dem Beisätze zur allgemei-

nen Kenntniß gebracht, daß d,e Llcitalwnebe?
dingmsse beim Gränz-Zollamte m Plrtjche m
den gewöhnlichen Amts!lunden eingesehen wer-
den können. — K. K. Eameral-Bezirks.'Ver,
lvaltung. Lalbach am 5. März 13Z7.

Z . 3 n . (2)
S t r a ß e n - l i c i t a t i o n s , V e r l a u t -

b a r u n g .
Nachdem auch bei den zweiten abgehalte-

nen ?>citationen, über die in diesem Baujahre
im Laibacher Straßen?Eommiffariate an nach-
benannten Straßen auszuführenden Kunstbau-
ten kein günstiges Resultat erzielt wurde, jo
wird in Folge löbl. Baudirections Verordnung
vom 7. d. M . , Z. 658 , eine neuerliche Ver-
Handlung vorgenommen, und d,e dltßfaüigen
Minuendo« Versteigerungen werden »m Detail
und objcctenweise, und zwar: bei der löbl.
Bczirksobrlzkett Umgebung Laibach am 16.
März l. I . , über die Gcsammtsumme von

il579ss. 62 kr.; nämlich: von der Wiener
Gtraße zten Abtheilung mit 6563 ss. 20 kr.;
von der Klagenfurter «ut 2088 fi. 23 kr., und
von der Agramer Straße iten Emrauwers-
Stat ion mit g^6 fi. g kr.; dann del dec löbl.
Nezirksobrigke'lt zu Egg ob Podpetsch am 20.
März l. I . , vun der Wiener Straße 2ten und
Zten Abtheilung, über die Gesammtsumme von
7906 ft. 3 kr., und bei der löblichen Bezirks-
odrigkeit zu Welxelburg am 22. März l. I . ,
von der Agramer Straße 2 . , 3. und 4. Ein-
räumerö'Stat ion über den Totalbetrag von
2 lo6 ft. 6 kr., allerorts Vormittags von 9 bls
12 Uhr , und nöthigenfalls auch Nachmittags
von 3 bis 6 Uhr «Vtatt finden; wovon alle
Unternehmungslustigen mit dem Beisatze in
Kenntniß gesetzt werden, daß sowohl die hohen
Orts sanctionirten Llcitationsbedingnisse, als
auch die detaillirten Baudevisen del denen ge-
nannten löbl. Bezirksobrigktiten und bei die-
sem Gtraßen.Kommissariate zu den gewöhnli-
chen Amtsstunden eingesehen werden können, >
dann daß der Erlag des Vadiums mit 5 ^ für
jeden Llcitanten, die Leistung der Caution hin-
gegen mit Lo "/u für jeden Ersseher unerläßlich
ist, und endlich, daß schriftliche Offerte nur
vor Anbeginn der Llcirations«Verhandlungen,
welche an dcn vorbenannten Tagen präcise um
9 Uhr Morgens beginnen, werden angenom-
men, später einlangende aber nickt beachtet
und somit rückgewiesen werden. — Kaiserliches
Königliches Straßenbau« Commissariat. Lai-
dach am 9. März i337»

Z. 3o6. (3)
I m Hause Nr . 67 m der Gm-

discha-Vorstadt lst ein Magazin nut
zwei Abtheilungen, welches zur Un-
terbringung von 5 bis 4000 Metzm
Getreide sehr geeignet ist, monatlich
oder auch ganzjährig zu vergeben.

Das 'Nähere erfährt man beim
Hauseigenthümer daselbst.

Bei Ngna? Alois Edlen v. RlemmaIr,
ncuen Markt Nr. 2 l , ist zu hadm:

Tedcschi, A . , das Interessanteste aus der
Länder., Volkel < und Menschenkunde; 'b««
Verfassungen, Künste, S'ttten. Gedräute. 2i«
aensckaften und anderer Melswüldiqle'ten, »»r
Unterhaltung und Belehrung. 5 Theile. M»t
Kupfern. »2. Wien. I n Umschlag 2 ft.

(3. Amts-Blatt Nr. 2i . d. 14. März 18Z7.) 2


